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Tipps der Woche
• Geisterball am Mittwoch, 07. Februar 2024, Narrenverein Echbecker Quellgeister im Gemeindehaus Wintersulgen (siehe Rubrik „Vereins-Info“)

• Hinweis: Das Rathaus bleibt am Donnerstag, 08. Februar 2024 (Schmotziger Dunschtig) und am Freitag, 09. Februar 2024 
 ganztägig geschlossen  (siehe Rubrik „Das Rathaus informiert“)

Rathausstürmung der Narren
am Schmotzigen Dunschtig, 08. Februar 2024, ca. 11:00 Uhr 
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Bürgermeisteramt

Rathaus Heiligenberg
Schulstraße 5 07554 9983-0
  Fax 07554 9983-29

Bürgermeister 
Denis Lehmann 07554 9983-0
privat   07554 7938008

1. Bürgermeisterstellvertreter
Michael Moser  07554 9864420

Ortsreferent Wintersulgen
Markus Müller  07554 8314

Ortsreferent Hattenweiler
Hubert Nadler  07552 935902

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgermeister nach Terminabsprache

Schulen / Kindergarten

Grundschule Tel 07554 266
Heiligenberg Fax 07554 9899831
Sporthalle  07554 9899829

Kindergarten Zum guten Hirten
Heiligenberg  07554 8544

Kleinkindgruppe/Waldorfkindergarten
 07554 8001-153
Camphill Schulgemeinschaft
Föhrenbühl 07554 8001-0
Heiligenberg-Steigen

Home-Care 07554 9984214 
Schule für Krankenpflegeassistenten 

Poststelle

Wintersulgen Tel. 07554 97318

Touristinformation

Claudia Schacht 07554 9983-12

Service-Telefon für Wetter- und
Loipenbericht  07554 9983-13

Freibad 07554 8446   

Bauhof/Wasserwerk
Bauhof/Bauhofleiter 
Herr Haupter  0171 7340190 
Wassermeister  0171 7340190
Bauhof  07554 987065 
Fax  07554 9872816 

Abwasserbeseitigung
Herr Hoffmann  0172 3719603

Forstverwaltung
Forstbetrieb Fürst zu Fürstenberg GmbH & 
Co.KG, Forstangelegenheiten
Herr Christian Hohenberger  0175 2229399
Wildunfälle an der L201, K7767 und K7755 
Herr Christian Lenz 0170 4364958 und 
Herr Hubert Hornstein 07554 8386 

Forstverwaltung Heiligenberg
Revierleiter
Herr Maag   015904204054 
Vermietung Grillhütte Heiligenholz
Günter Reichle 07554 990643

Recyclinghof / Abfallwirtschaft

Öffnungszeiten Recyclinghof
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr
Abfallberatung
Landratsamt
Bodenseekreis  07541 204 - 5199

Servicenummer
Abfallbeseitigung/Abfuhr
Restmüll/Biomüll/Sperrmüll
Einsatzleitung 07541 401093
Gelber Sack
Firma Alba   0800 223 2555

Notruf   

Feuerwehr/Rettungsdienst  112

Kommandant Johannes Leppert   
 0151 191 341 41

Polizei  110

Polizeiposten Salem 07553  8269-0

Deutsches Rotes Kreuz

Bereitschaftsleiter: Heiligenberg

Frau Schatz 07554 652
 0173 3252516
Frau Holpert  07553 2849930

Krankenhaus
Sigmaringen  07571 1000

Krankenhaus
Überlingen  07551 9477-0

Stadtwerk am See -  
Störung Gas   0800 505 3333

EnBW-Störungsdienst
Regionalzentrum
Tuttlingen  0800 3629477

Bestattungen
Allweier Markus    07554 461 

Kirchen
Pfarrbüro 
Frickingen              07553 91994423

Pfarrbüro Salem 07553 9199440

Ev. Pfarramt
Salem-Heiligenberg 07553 280
Ev. Pfarramt Pfullendorf 07552 8163

Ärzte  

Praxis Holste  07554 287

Praxis Klier 07554 240

Zahnärzte

Praxis Dr. Bengel  Tel. 07554 295

Zahnärztliche  
Notfalldienstnummer  Tel. 0761 120 120 00

Apotheken
Der Apothekennotdienst kann täglich aktuell 
im Internet auf der Homepage der Landesapo-
thekenkammer abgefragt werden: 
- unter: www.lak-bw.notdienst-portal.de 
- oder Tel. 0800 0022 833 
- oder 22833 Handy (max. 69ct/min) 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg  Tel. 07554/250  

Notdienste
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Bodenseekreis   
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117
HNO-ärztlicher Notfalldienst:  116117  
Friedrichshafen (Allgemeiner Notfalldienst) 
Klinikum Friedrichshafen GmbH, Röntgenstraße 2, 
88048 Friedrichshafen Sa, So und FT 08-21 Uhr   
Tettnang (Allgemeiner Notfalldienst) 
Klinik Tettnang GmbH, Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang 
 Sa, So und FT 08-21 Uhr 
Überlingen (Allgemeiner Notfalldienst) 
HELIOS Spital Überlingen GmbH, Härlenweg 1,  
88662 Überlingen Sa, So und FT 08-21 Uhr

Familienhilfe
Home-Care Ambulanter Krankenpflegedienst 
Pflegestützpunkt für Heiligenberg und Um-
gebung 
Verwaltung:  07554 / 9984 – 0 
24-Stunden-Notruf: 07554 / 9984 – 313 

„Miteinander“ Bürger-Selbsthilfe Frickingen e.V. 
  Tel.: 07554 983050

Sozialstation Salem e.V. 07553 92220
Sozialstation Pfullendorf 07552 92896-70

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Frau Senger  07771 8759177

Telefonseelsorge 0800 1110111

Hospizgruppe 
Salem e.V.  07553 6667

Familienberatung bei familiären 
Problemen - Kreisjugendamt -
Fr. Aubry  07541 2045696

AWO Frauen-Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Telefonnummer:  07541 4893626

Wirtschaftsförderung WfB
Bodenseekreis GmbH
Geschäftsstelle Überlingen 07551 94719-37

Selbsthilfegruppe 
Freundeskreis 07554 8129

Impressum: 
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt in 88633 Heiligenberg, 
Tel. 0 75 54 - 9 98 30, www.heiligenberg.de
Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag, Anton Stähle Gmbh & Co. KG, Meßkircher 
Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771-9317-11, Fax 
07771-931740, E-Mail anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Rückblick Dialogveranstaltung des 
Regionalverbandes Bodensee-Oberschwaben 
Drei Vorranggebiete für Windenergie im Bodenseekreis  

Rund 350 Interessierte kamen zur Dialogveranstaltung des Regio-
nalverbands Bodensee-Oberschwaben am 24. Januar in den Senn-
hof nach Heiligenberg.  
Auch im Bodenseekreis gibt es Befürworter und Gegner, wenn es um 
Wind- und Sonnenenergie geht. Dass auf beiden Seiten Informati-
onsinteresse besteht, zeigte die große Resonanz bei der Dialogver-
anstaltung „Räume suchen – Gebiete finden“ des Regionalverbands 
(RVBO) am 24. Januar im Sennhof in Heiligenberg. Rund 350 Inter-
essierte aus dem ganzen Bodenseekreis kamen, um sich über drei 
Vorranggebiete für Windenergie und 39 Vorbehaltsgebiete für Freif-
lächenphotovoltaik auf der Gemarkung des Landkreises Bodensee-
kreis zu informieren. 
  
Der Regionalverband habe von der Politik den Auftrag erhalten, in 
der Region Bodensee-Oberschwaben geeignete Gebiete für Win-
denergieanlagen und Freiflächenphotovoltaik zu finden, sagte Tho-
mas Kugler, Vorsitzender des Regionalverbands, bei der Begrüßung. 
Diese Gebiete sind Teil des Offenlageentwurfs zum Teilregionalplan 
Energie. Ab dem 29. Januar können Bürgerinnen und Bürger inner-
halb einer zweimonatigen Anhörungsfrist Stellungnahmen zu die-
sen Flächen abgeben. 
  
Die Landesregierung hat mit dem Klimaschutzgesetz Baden-Würt-
temberg 2023 beschlossen, dass bis Ende 2025 mindestens 2 Prozent 
der gesamten Regionsfläche mit den drei Landkreisen Ravensburg, 
Sigmaringen und Bodenseekreis für den Ausbau von Windenergie 
und Flächenphotovoltaik bereitgestellt werden müssen – 1,8 Pro-
zent für Wind, 0,2 für Solar. Man wolle mit der Dialogveranstaltung 
keine Gegner als Befürworter gewinnen, sondern Sachinformati-
onen liefern und Transparenz schaffen, so Kugler. Die Gemeinde 
Heiligenberg unterstütze die Errichtung und den Betrieb von Freiflä-
chenphotovoltaikanlagen, sagte Bürgermeister Denis Lehmann. Der 
Gemeinderat habe bereits vor einem Jahr die Kriterien und Voraus-
setzungen zur Einleitung von baurechtlichen Verfahren und zur Er-
richtung solcher Anlagen beschlossen. Der Regionalverband unter-
stütze einen wichtigen Prozess in Sachen Energiewende und schaffe 
mit seiner detaillierten Flächensuche Planungssicherheit, lobte 
Landrat Luca Wilhelm Prayon. „Wir können die Zukunft gemeinsam 
in die Hand nehmen.“   
  
Fachvorträge Wind und Photovoltaik 
Wie und wo die potenziellen Flächen ausgewählt wurden, erläu-
terten Verbandsdirektor Wolfgang Heine und seine Stellvertreterin 
Nadine Kießling in ihren Fachvorträgen. Das Thema sei komplex 
und erklärungsbedürftig, so Heine. Parallel zu der Aufgabe, aus ver-
schiedenen Prozessen fossiler Energieerzeugung auszusteigen und 
Kraftwerke vom Netz zu nehmen, steige der Strombedarf stetig. Bis 
2030 sei Prognosen zufolge ein jährlicher Wind-an-Land-Zubau von 
fast 8 Gigawatt – bislang maximal 5 Gigawatt – sowie ein jährlicher 
Photovoltaik-Zubau von fast 20 Gigawatt erforderlich, um den anfal-
lenden Mehrbedarf an Strom decken zu können. Die Landesregie-
rung wolle daher mehr Verbindlichkeit und eine Beschleunigung des 
Ausbaus. Das Flächenziel von 1,8 Prozent für Windenergieanlagen 
in Baden-Württemberg entspreche in etwa der Summe an allen in 
der Region bestehenden Gewerbeflächen. „Jede Region muss lie-
fern“, so der Verbandsdirektor. Bis Ende September 2025 muss die 
Verbandsversammlung den Teilregionalplan Energie beschlossen 
haben. Sollte das Planungsziel von 1,8 Prozent Wind und 0,2 Prozent 
Solar nicht fristgerecht gelingen, greife beim Wind der Paragraf 249 
Baugesetzbuch mit der sogenannten Super-Privilegierung, warnte 
Verbandsdirektor Wolfgang Heine. Dies würde sowohl regional als 
auch kommunal den Verlust jeglicher räumlicher Steuerungsoption 
bedeuten. „Dann besteht die Gefahr eines Wildwuchses, an dem nie-
mand Interesse haben kann.“ Könne man Flächenziele und Fristen 
hingegen einhalten, seien praktisch keine Windanlagen außerhalb 
der Vorranggebiete möglich. 
  
Flächensuche – keine Festlegung von Standorten 
Der Regionalverband habe in drei Suchläufen nach einem Katalog 

mit 166 Kriterien versucht, geeignete Flächen zu finden und Vor-
ranggebiete für Windenergieanlagen auszuweisen, lege aber keine 
Standorte fest, so Heine weiter. „Wenn die entsprechenden Eigentü-
mer nicht mitspielen, passiert auf diesen Flächen nichts.“ 
  
Wie und wo die potenziellen Flächen ausgewählt wurden, erläuter-
ten Heine und seine Stellvertreterin Nadine Kießling in ihren Fach-
vorträgen. Für die Windpark-Standorte habe man unter anderem 
Abstände zur bestehenden Bebauung, Naturschutz und Windleis-
tung berücksichtigt. Danach seien die Flächen ausgewählt worden, 
die eine besonders hohe Eignung und – in den meisten Fällen – Platz 
für mindestens drei Windräder haben und bei denen möglichst we-
nig Konflikte zu erwarten sind. Bebaute Flächen sowie Naturschutz- 
und Wasserschutzgebiete oder auch für die Landesverteidigung 
oder den zivilen Luftverkehr benötigte Flächen seien ausgeschlos-
sen worden. Eine lokale Überlastung wurde vermieden. 
  
Bei der Suche nach geeigneten Flächen für Windanlagen wurden 
Mindestabstände von 750 Metern zu Wohngebieten sowie 600 Me-
tern zu Einzelgehöften eingehalten. Nach dem aktuellen Stand der 
Flächenkulisse Windenergie wurden in allen drei Landkreisen Vor-
ranggebiete für Standorte regionalbedeutsamer Windenergiean-
lagen in der Größenordnung von rund 8.590 Hektar gefunden, das 
entspricht rund 2,5 Prozent der Fläche aller drei Landkreise. Aller-
dings sind die Gebiete ungleich verteilt, da Eignung und Konfliktpo-
tenzial sowie Siedlungsdichte nicht überall gleich sind. So liegen nur 
4 Prozent der Vorranggebiete für Windenergie im Bodenseekreis, 37 
Prozent im Landkreis Ravensburg und 59 Prozent im Landkreis Sig-
maringen. Bei den Vorbehaltsgebieten für Freiflächenphotovoltaik 
entfallen von den final angestrebten 0,5 bis 0,6 Prozent 18 Prozent 
auf den Bodenseekreis, 32 Prozent auf den Landkreis Ravensburg so-
wie 49 Prozent auf den Landkreis Sigmaringen. Der Regionalverband 
habe bewusst einen Puffer von 2,5 Prozent bei Wind (Vorgabe: 1,8 
Prozent) und 0,7 Prozent Solar (Vorgabe: 0,2 Prozent) eingebaut, weil 
davon auszugehen sei, dass im Zuge des Anhörungsverfahrens noch 
die eine oder andere Fläche rausfallen werde. 
  
Der Regionalverband ist verpflichtet, beim Erstellen eines Regional-
plans abschließend eine strategische Umweltprüfung durchzufüh-
ren. Das ist Vorgabe der EU und gilt für Wind und für Solar. So wer-
den für jedes einzelne Gebiet verschiedene Schutzgüter wie Boden, 
Wasser, Klima / Luft, Flora und Fauna, Kultur- und Sachgüter, Mensch, 
Gesundheit, Erholung und andere, abgeprüft. Zusätzlich erfolgt eine 
Natura 2000-Vorabprüfung und es gibt eine artenschutzrechtliche 
Prüfung sowie eine raumordnerische Gesamtprüfung.  
  
Vorranggebiete Wind im Bodenseekreis 
Im Bodenseekreis hat der Regionalverband drei Vorranggebiete in 
der Größenordnung von rund 300 Hektar ausgemacht. Die Flächen 
liegen in Betenbrunn bei Heiligenberg, im Hochbühl bei Owingen 
und am Gehrenberg bei Markdorf. 
  
Das Vorhaben „Betenbrunn“ führe laut Umweltprüfung zu keinen 
oder nur wenigen erheblichen Beeinträchtigungen von Schutzgü-
tern, Artenschutzbelange seien untergeordneter Bedeutung, so 
Kießling. Auch für das Natura 2000-Netzwerk würden keine erheb-
lichen Beeinträchtigungen prognostiziert. „Das Gebiet ist bedingt 
als Vorranggebiet geeignet.“ Gleichlautende Ergebnisse hätten Um-
welt- und Natura 2000-Prüfungen für das Gebiet „Hochbühl“ erge-
ben, es sei „als Vorranggebiet geeignet“ eingestuft worden. In der 
raumplanerischen Gesamtbewertung als „bedingt als Vorranggebiet 
geeignet“ eingestuft wurde das Gebiet „Gehrenberg“. Hier seien Ar-
tenschutzbelange in starkem Maße beeinträchtigt. Das Vorhaben 
führe allerdings laut Umweltprüfung zu keinen oder nur zu wenigen 
erheblichen Beeinträchtigungen von Schutzgütern.   
  
Vorbehaltsgebiete Freiflächenphotovoltaik 
In Sachen Photovoltaik befasst sich der Regionalverband nur mit 
Freiflächenphotovoltaik (FFPV), nicht mit PV-Flächen auf Dächern, 
Lagerflächen und Parkplätzen. Bei FFPV handle es sich nicht um eine 
dauerhafte, sondern temporär genehmigte Flächeninanspruchnah-
me, so Kießling. Der Regionalverband weise unter Berücksichtigung 
von Eignungs-, Ausschluss- und Konfliktkriterien Vorbehaltsgebiete 
aus, die – anders als Vorranggebiete – den Gemeinden bewusst mehr 
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Handlungsspielräume belassen. „Gemeinden können Freiflächen-
photovoltaik selbst planen, in manchen Fällen ist dies sogar ohne 
Bauleitplanung möglich.“ Im jetzigen Offenlageentwurf machen die 
Photovoltaik-Vorbehaltsgebiete 0,7 Prozent der Regionsfläche aus, 
final angestrebt werden 0,5 bis 0,6 Prozent. Freiflächenphotovol-
taik-Anlagen, so Kießling, seien aber auch weiterhin außerhalb der 
Vorbehaltsgebiete zulässig. 
Ein hohes Potenzial gebe es im Bodenseekreis für Agri-PV, eine 
Kombination aus landwirtschaftlicher Nutzung und Erzeugung von 
Strom aus Solarenergie. Nach dem rechtskräftigen Regionalplan sei 
Agri-PV auch an vielen Fällen im Bereich des Bodenseeufers und auf 
den besten landwirtschaftlichen Flächen möglich. „Agri-PV könnte 
beispielsweise im Obstanbau als Ersatz für Hagelschutznetze die-
nen“, so Dr. Kießling. Neu sei, dass Agri-PV-Anlagen in einer Größen-
ordnung bis 2,5 Hektar in Hofnähe privilegiert sind. Kießling verwies 
auf die Modellanlage in Kressbronn. Die Anlage ist Teil des Projekts 
Modellregionen Agri-PV BW, bei dem der Regionalverband assozi-
ierter Projektpartner ist. Kießling: „Die ersten Ergebnisse an dieser 
Anlage sind vielversprechend.“ 
  
Sachlicher Dialog und Austausch mit Expertinnen und Experten 
In der anschließenden Dialogrunde im Saal, die von den externen 
Steinbeis-Vertretern Claudia Bollig und Wolfram Dreier moderiert 
wurde, verschafften sich Befürworter und Gegner in Sachen Wind- 
und Solarenergie Gehör für ihre unterschiedlichen Sichtweisen. Der 
Dialog wurde sachlich und auf Augenhöhe geführt. Rege genutzt 
wurde später auch die Möglichkeit, sich an Informationsständen mit 
Expertinnen und Experten über Rechtsgrundlagen, Planungspro-
zesse und Genehmigungsverfahren, Flächenermittlungskriterien, 
Natur- und Artenschutz sowie Flächenkulissen im Landkreis Boden-
seekreis auszutauschen. 
  
INFO: Alle Pläne und Unterlagen sowie eine interaktive Karte, auf 
der die entsprechenden Flächen leicht zu finden sind, gibt es auf der 
Website des Regionalverbands unter www.rvbo-energie.de. Dort 
können Bürgerinnen und Bürger online ab 29. Januar Stellungnah-
men einreichen. Die Anhörung läuft bis 29. März. 
Weitere Informationen zur Planungsoffensive Wind und Solar der 
Landesregierung mit Themenlandkarte finden sich auf dem Beteili-
gungsportal https://beteiligungsportal.baden-wuerttemberg.de. 
  
  
Blickwinkel von Ivan Ruslyannikov, Geflüchteter aus Russland 
und in Heiligenberg untergebracht 
Am 24. Januar schlossen sich die Einwohner von Heiligenberg den 
friedlichen Demonstrationen gegen die AfD an, in denen es um den 
Ausbau der erneuerbaren Energien ging. 
  
In unserer Gemeinde fand die friedliche Demonstration gegen die 
AfD zeitgleich mit einer Sitzung des Regionalverbandes Boden-
see-Oberschwaben statt, bei der Pläne für den Ausbau von Wind-
kraft und Photovoltaikenergie im Bodenseekreis vorgestellt wurden. 
Im Bodenseekreis hat der Regionalverband für Windenergie drei 
und für Freiflächenphotovoltaik 39 Flächen ausgesucht, die dafür 
infrage kommen. So könnten unter anderem Windräder auf dem 
Gehrenberg bei Markdorf oder auch in Heiligenberg gebaut werden. 
Effizienter ist im Bodenseekreis laut Regionalverband die Photovol-
taik auf Freiflächen. Der Regionalverband will mit seinen Plänen die 
gesetzlichen Vorgaben des Landes im Rahmen der Energiewende 
erfüllen. Dies bedeutet, dass er in seinem Verbandsgebiet mit den 
Landkreisen Sigmaringen, Ravensburg und Bodensee 1,8 Prozent 
der Flächen für Windenergie und 0,2 Prozent der Flächen für Pho-
tovoltaik ausweisen muss. Die Planungen sollen Ende 2025 abge-
schlossen sein. 
  
Im Vorfeld der Veranstaltung hatte die AfD zu einer Protestkundge-
bung in Heiligenberg gegen Windkraft im Bodenseekreis aufgerufen. 
Rund 30 Anhängerinnen und Anhänger der Partei kamen, ein Redner 
kritisierte die Energiewende und forderte die Rückkehr zur Atomkraft. 
Über hundert Menschen kamen zu der friedlichen Demonstration Ge-
gen die AfD und trugen Plakate mit der Aufschrift JA zur Energiewen-
de und NEIN zum Rassismus. Sie skandieren “Grüner Strom statt brau-
ner Sumpf”, und “Energiewende ja, Rassismus nein“. An einem Punkt 
schien es wie ein Wettbewerb, wer wen anschreien kann.

Natürlich waren die Stimmen der Verteidiger der deutschen Demo-
kratie und Energiewende lauter. Am Abend wurden die Plakate der 
Demonstranten mit Lampen aus der Kunstwerkstatt beleuchtet. Die 
AfD-Anhänger hörten ihrem Sprecher in fast völliger Dunkelheit zu. 
Damit schien die Frage beantwortet, auf wessen Seite das Licht stand. 

RVBO/PhotoArt Hund

RVBO/PhotoArt Hund

RVBO/PhotoArt Hund
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Gemeindeabgaben/ -gebühren im Jahr 2024 
Die Gemeindekasse weist mit den nachfolgenden Informationen 
alle Steuerpflichtigen auf die jeweiligen Fälligkeiten der einzelnen 
Gemeindeabgaben bzw. Gemeindegebühren für das Jahr 2024 hin. 

Wasser-/ Abwassergebühren 
Die Bescheide der Jahresabrechnung 2023 für die Wasser-/Abwas-
sergebühren wurden in der KW 5 versandt. 
Die Fälligkeit für die Nachzahlungen/Erstattungen ist am 01.03.2024. 
Die Fälligkeiten für die Vorauszahlungen 2024 sind am 30.03., 30.06. 
und am 30.09. 
Frischwassergebühr 1,73 Euro pro m³ (zzgl. 7% MwSt.) 
Schmutzwassergebühr 3,16 Euro pro m³ 
Grundgebühr Wasserzähler 2,00 Euro pro Monat (zzgl. 7% MwSt.) 
Niederschlagswassergebühr 0,55 Euro pro m² 

Grundsteuer 
Die Grundsteuer wird in vierteljährlichen Raten zum 15.02., 15.05., 
15.08. und 15.11. eines jeden Jahres fällig. 
Der Steuerschuldner kann auf Antrag die Grundsteuer auch in einem 
Betrag (zum 01.07.) entrichten. 
Wenn Sie dies wünschen, setzen Sie sich bitte mit dem Steueramt, 
Frau Abt, in Verbindung. Bitte beachten Sie, dass die Jahreszahlung 
immer erst im darauffolgenden Veranlagungsjahr möglich ist. 
Hebesatz für die Berechnung der Grundsteuer A
(land- und forstwirtschaftliche Betriebe) 320 %
Hebesatz für die Grundsteuer B
(sonstige bebaute Grundstücke) 350 % 

Veräußerung von Grundstücken
Die Gemeindeverwaltung möchte darauf hinweisen, dass bei einem Ei-
gentumswechsel die Grundsteuer nicht unterjährig abgerechnet wird. 
Nach §10 Abs.1 GrstG (Grundsteuergesetz) ist derjenige Grundsteu-
erschuldner, der am 01. Januar Eigentümer (Grundbucheintragung) 
des Grundstücks war. 
Die Vereinbarung im Kaufvertrag über den Steuerübergangstermin 
ist nur privatrechtlich von Bedeutung und gilt nur im Innenverhält-
nis zwischen dem Veräußerer (Verkäufer) und Erwerber (Käufer). 
Zumeist geht das Eigentum mit Zahlung der vollen Kaufpreissumme 
auf den Erwerber über. 
Die Gemeinde erhebt die Grundsteuer vom neuen Eigentümer erst dann, 
wenn der geänderte Grundsteuermessbescheid vom Finanzamt vorliegt. 
Für Fragen steht ihnen Frau Abt (Steueramt 07554/9983-19) gerne 
zur Verfügung. 

Gewerbesteuer 
Der Hebesatz für die Gewerbesteuer beträgt 350 % 
Die Fälligkeiten (vierteljährliche Raten) sind am 15.02., 15.05., 15.08. 
und 15.11. 

Hundesteuer 
Die Steuer beträgt im Kalenderjahr 2024 
für jeden Hund 90,00 Euro 
für den zweiten und jeden weiteren Hund 180,00 Euro

Die Steuerpflicht beginnt am ersten Tag des auf den Beginn des 
Haltens folgenden Kalendermonats, frühestens mit Ablauf des Ka-
lendermonats, in dem der Hund drei Monate alt wird. Beginnt die 
Hundehaltung bereits am 1. Tag eines Kalendermonats, so beginnt 
auch die Steuerpflicht mit diesem Tag. Die Steuerschuld für das Ka-
lenderjahr entsteht am 01. Januar. 
Die Hundesteuermarken gelten immer für 2 Kalenderjahre. Sollte der 
Hund die Hundemarke verloren haben, kann beim Steueramt gegen 
eine Gebühr von 5,00 Euro eine Ersatzmarke abgeholt werden. 

SEPA-Lastschriftmandat zur Abbuchung der Abgaben/Gebühren
Wenn Sie uns bislang noch kein SEPA-Lastschriftmandat zur Abbu-
chung erteilt haben, bitten wir Sie, diese Möglichkeit zu überlegen. 
Sie tragen damit zur Verwaltungsvereinfachung und zu Kostenein-
sparungen bei. 

Des Weiteren werden dadurch die Fälligkeitstermine nicht vergessen 
und eventuelle Mahngebühren und Säumniszuschläge können ver-
hindert werden. 
Das SEPA-Lastschriftmandat finden Sie als Formular auf der 
Homepage der Gemeinde Heiligenberg 
(www.heiligenberg.de/de/buerger/rathaus-service/virtuelles-
rathaus/formulare/SEPA_Lastschriftmandat.pdf ). 

Ansprechpartner im Rathaus 
Gemeindekasse, Herr Thomas Muff, Tel. 07554 998317, 
gemeindekasse@heiligenberg.de 
Steueramt, Frau Sabine Abt, Tel. 07554 998319, 
steueramt@heiligenberg.de 

Grund- und Gewerbesteuer: 
Fälligkeitstermin 15.02.2024 
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass am 15.02.2024 der 
Zahlungstermin für die 1. Rate der Grundsteuer- und der Gewer-
besteuervorauszahlung ist. 
Steuerzahler, die für die Grund- und die Gewerbesteuer eine Ein-
zugsermächtigung erteilt haben, bitten wir, nicht zu überweisen. 
Wir bitten außerdem darauf zu achten, dass die Zahlungstermine 
eingehalten werden, da nach späterem Zahlungseingang Mahn-
gebühren und Säumniszuschläge berechnet werden müssen. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Ihre Gemeindekasse 

Bitte Straßenlampen und Schilder freihalten! 
Es ist immer wieder festzustellen, dass Hecken, Sträucher und Bäume 
in den öffentlichen Verkehrsraum hineinwachsen und Straßenlam-
pen und Verkehrsschilder verdeckt werden. 

Wir möchten daher Grundstückseigentümer und Mieter bitten Ihre 
Hecken und Sträucher zu überprüfen und ggf. Ihre Hecken, Sträucher 
und Bäume im Bereich von Straßenlampen und Verkehrsschildern so 
weit zurück zu schneiden, dass die Lampen ihre Beleuchtungsfunk-
tion erfüllen und die Verkehrsschilder mühelos erkannt und gelesen 
werden können. 

Vielen Dank! 
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Johannes Kopp feiert 80. Geburtstag 
Herr Johannes Kopp aus Kirnbach feierte im Januar seinen
80. Geburtstag. 

Er engagierte sich von 1999 bis 2010 im Gemeinderat der Ge-
meinde Heiligenberg und war ebenfalls lange Jahre als Landwirt 
auf dem Lichthof der Dorfgemeinschaft Hermannsberg tätig. 
Bürgermeister Denis Lehmann besuchte den Jubilar und über-
brachte ihm die Glückwünsche der Gemeinde. Als Geschenk er-
hielt er einen Gastrogutschein. 

www.miteinander-frickingen.de / info@miteinander-frickingen.de

Wer wir sind und was wir wollen
Die Bürger-Selbsthilfe Frickingen e.V., ist seit 2007 in 
der Gemeinde Frickingen und seit 2017 auch in der 
Gemeinde Heiligenberg aktiv. Jedes einzelne unserer 
Projekte zur Selbsthilfe ist getragen von einem wert-
schätzenden, sozialen Miteinander.

Unsere Angebote zu Ihrer Unterstützung:Unsere Angebote zu Ihrer Unterstützung:
-   Unterstützung im Alltag
-   Entlastung von Angehörigen
-   Betreuungs- und Besuchsdienste
-   Begleitung zu Terminen und zum Einkaufen
-   Hilfen rund ums Haus

Öff nungszeiten des Rathauses über Fasnet 
Die Verwaltung weist darauf hin, dass am Schmotzigen 
Dunschtig, 08. Februar 2024 und am Fasnetsfreitag,
09.Februar 2024 das Rathaus für alle Dienstgeschäfte 
geschlossen bleibt. 

... denn wer, so lang das Jahr sich mißt,
Nicht einmal herzlich närrisch ist,
Wie wäre der zu anderer Frist
Wohl jemals ganz vernünftig. 
Theodor Storm 

Ab Rosenmontag, 12. Februar 2024 sind wir wieder zu den 
üblichen Öff nungszeiten erreichbar. 

Postfi liale u. Marga’s Lädele in Wintersulgen 
Von Montag, 12.02.2024 bis Montag, 19.02.204 
ändern sich die Öff nungszeiten wie folgt: 

Rosenmontag geschlossen 
Dienstag – Freitag 10:00 – 12:00 Uhr und 17:00 – 18:00 Uhr 
Samstag 7:30 – 12:00 Uhr 
Montag  10.00 – 12:00 Uhr 

Ab Dienstag, 20.02.204 gelten wieder die normalen Öff nungszeiten. 
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Termine vom Narrenverein
Bodemännle Hattenweiler e.V. 
08.02.2024 Schmotziger Donnerstag: Wurstwagen Tour 
Stationen: Hattenweiler und Teilorte 

10.02.2024 Fasnetssamstag: Wurstwagen Tour 
Stationen: Unterrehna, Oberhaslach, Hilpensberg, Straß 

Dieses Jahr NEU: 
17.02.2024 Funkensamstag: Funken 
Bewirtung ab 16:30 Uhr  
Abbrennen um 19:00 Uhr 

Euer Narrenverein Bodemännle Hattenweiler e.V.   
 

 

Die Quellgeister feiern ihre Dorffasnet.  
Kommt vorbei und feiert mit uns die fünfte Jahreszeit 

07.02. 19:00 Uhr Geisterball Wintersulgen
10.02. 11:00 Uhr Narrenfrühschoppen Echbeck
13.02. 17:45 Uhr Hemedglonker Echbeck
18.02. 13:00 Uhr Funkenbar und 19:00 Uhr Funkenabbrennen Echbeck

Quellgeister HUIIIII

GEISTERBALL 

07.02.2024  ‡  19-2 Uhr 

Wintersulgen 

mit DJ Enable & diversen Lumpenkapellen Enable &

BBBBBBBBBBBaaaaaaaarrrrrrggggggggggggeeeeeeeeeeeettttttttttttrrrrrrääääääääääääääääännnnnnnnkkkkkkkkkkkkkeeekekekekeeeeeeeeeeeekekkekkekeee
Freier Eintritt bis 20 Uhr 

U18 nur mit Partypass 

Sportverein Heiligenberg e.V. 
Einladung Jahreshauptversammlung 2024 

Liebe Vereinsfreunde,
wir laden euch herzlich zur Jahreshauptversammlung am Donners-
tag, den 29.02.2024, um 19 Uhr ins Gasthaus Hosbein ein.
Bitte reserviert euch diesen wichtigen Termin im Kalender, um aus 
erster Hand alle relevanten Informationen zu Vereinsterminen und 
Arbeitseinsätzen in 2024 zu erfahren und zudem die Gelegenheit zu 
nutzen, eure Fragen zu stellen.

Agenda für die Jahreshauptversammlung:
1. Begrüßung
2. Berichte Vorstand
3. Bericht Kassenwart und Kassenprüfer
4. Bericht Aktivmannschaften und Altherren
5. Bericht Jugend 
6. Begrüßung durch unseren Bürgermeister
7. Entlastung Vorstand
8. Vorstellung der Umgestaltung unserer Arbeitseinsätze
9. Ehrungen
10. Verschiedenes/Info
11. Wünsche und Anträg

Um sicherzustellen, dass ausreichend Platz für alle Teilnehmer vor-
handen ist, bitten wir um eure verbindliche Rückmeldung bis spätes-
tens Sonntag, 11.02.2024  über den folgenden Link: 
https://doodle.com/meeting/participate/id/aQA6xrla  
Diesen findet ihr auch auf unserer Vereinswebseite.
Die Weiterentwicklung des Sportvereins und die Pflege des Ver-
einslebens sind uns ein besonderes Anliegen. 
Nur durch aktive Mitwirkung können individuelle Perspektiven und 
Standpunkte konstruktiv eingebracht werden, was letztendlich zu 
einer vielfältigeren und umfassenderen Diskussion führt.
Verpasst diese Gelegenheit nicht!

Speziell an die Eltern gerichtet: Nicht nur unsere Jugendspieler, son-
dern auch ihr als Elternteil seid herzlich eingeladen, euch gemein-
sam mit euren Kindern die Neuerungen bei den Arbeitseinsätzen 
erklären zu lassen.

An die Trainer appellieren wir: Setzt bitte keine Trainingseinheiten 
oder Testspiele für den 29.02.2024 an!
Wir zählen auf eure Teilnahme und freuen uns darauf, euch zahlreich 
begrüßen zu dürfen!

Mit sportlichen Grüßen, Euer Vorstand 
Weitere Informationen zum Sportverein finden Sie auf
www.sv-heiligenberg.de  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V.
Am Schlosssee 1, 88682 Salem
Tel: 07553 / 823 780  
tourist-info@bodensee-linzgau.de
www.bodensee-linzgau.de 

Unsere Winter-Öffnungszeiten: Montag - Freitag von 9 – 12 Uhr

WICHTIG: Über die närrischen Tage nehmen wir uns eine
kleine Auszeit.  
Die Tourist-Info ist von Freitag, den 9. bis einschl. Freitag, 
den 16. Februar geschlossen. 

Narri, Narro – wir wünschen allen eine glückselige Fasnet! 
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Kompaktes Wissen für Existenzgründende 
Kostenfreie Online-Veranstaltung zum Thema Businessplan  
Die Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH (WFB) veranstaltet 
am Mittwoch, den 21. Februar 2024 ab 17.00 Uhr den zweiten Teil 
der kostenfreien Seminarreihe GründungsKompass Bodensee zum 
Thema Businessplan. Die Veranstaltung richtet sich an Gründungsin-
teressierte aus dem Bodenseekreis. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist erforderlich unter
wf-bodenseekreis.de/news-events/veranstaltungen. 

GründungsKompass Bodensee – Teil 2 
Der Businessplan – wofür und wie? 
Datum: Mittwoch, 21. Februar 2024 
Uhrzeit: 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Ort: Online (WebEx) 
Referent: Jürgen Kuhn (IHK Bodensee-Oberschwaben) 

Veranstalter: Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH (WFB) 
 
Weitere Informationen und kostenfreie Anmeldung: 
wf-bodenseekreis.de/news-events/veranstaltungen/

Informationsabend der
„ Salemer Sammlergruppe“ 
Zu unserem ersten Informationsabend und Treffen der 
neugegründeten Gruppeladen wir alle Personen ein, die 
Interesse und Freude am Sammeln von bestimmten Arti-
keln haben. Dieses Treffen findet am Donnerstag, dem 15. Fe-
bruar 2024 um 20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (DGH) in 
Salem-Mittelstenweiler statt. Wir würden uns über den Besuch 
von Gästen sehr freuen. Eventuell finden sich Gleichgesinnte zu 
neuen Sammelgebieten, die miteinander zu Tauschfreunden 
werden können. Die nächsten Termine werden wieder rechtzei-
tig über die Presse mitgeteilt. 

Bürgerliste Heiligenberg 
Einladung zur Nominierungsveranstaltung für die 
Gemeinderatswahl am 09.06.2024 
Die Bürgerliste Heiligenberg lädt alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger zu ihrer Nominierungsveranstaltung für die 
Gemeinderatswahl auf 

Freitag, den 23. Februar 2024 um 20:00 Uhr im
Gemeindehaus Wintersulgen 

herzlich ein. 

Bei der Nominierungsveranstaltung entscheiden die anwesen-
den, wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Heiligenberg darüber, welche Personen auf der Liste vertreten 
sein werden sowie über die Vergabe der Listenplätze.

Da die Eintragung in Wählerlisten und die Prüfung der jeweili-
gen Wahlberechtigung (bitte Personalausweis nicht vergessen) 
unmittelbar vor der Veranstaltung stattfindet, wird um mög-
lichst frühzeitiges Erscheinen gebeten. 

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, 
sich an dem Wahlverfahren zu beteiligen.
Die Sitzung ist öffentlich. 

Hinweis:
Gemäß Kommunalwahlrecht sind bei der Nominierungsver-
anstaltung bereits auch diejenigen Bürgerinnen und Bürger 
stimmberechtigt, die am Tag der Versammlung (23.02.2024) 
das sechzehnte Lebensjahr vollendet haben
(Geburtstag = 23.02.2008 oder früher). 

Kontakt: Torsten Schneider, Telefon: 07554-9879950 

Freie Wähler Ortsverbände Salem – 
Heiligenberg - Frickingen 
Einladung an die Mitglieder der Freien Wähler zur
Nominierungsveranstaltung für die Kreistagswahl 2024 

Die Nominierungsveranstaltung für die Kreistagswahl
am 09. Juni 2024 findet am 

Mittwoch, den 21. Februar 2024, um 19.00 Uhr 
im Ristorante-Pizzeria da Pino, Heiligenberg, Schulstraße 3 

statt. Zu dieser Veranstaltung laden wir alle Mitglieder der
Ortsverbände Salem, Heiligenberg und Frickingen ein. 
  
Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 
TOP 1  Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung 
TOP 2  Wahl des /der Vorsitzenden der
 Nominierungsversammlung 
TOP 3  Wahl des Schriftführers / Unterzeichner der
 Niederschrift 
TOP 4  Beschlussfassung über das Aufstellungsverfahren / 
 Wahlmodus 
TOP 5  Aufstellung der Liste

1. Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten
2. Wahl der Bewerberinnen und Bewerber

 
TOP 6 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Wahl 
TOP 7  Feststellung des endgültigen Wahlvorschlags für
 den Wahlbezirk V (Salem-Heiligenberg-Frickingen)
 der Freien Wähler im Bodenseekreis 
TOP 8 Verschiedenes 
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Pressemitteilung Landratsamt Bodenseekreis

Kreistagswahl am 9. Juni: Wahlvorschläge ab 
sofort möglich 
Am 9. Juni 2024 wählen die Bürgerinnen und Bürger im Bodenseekreis 
einen neuen Kreistag. Die Kreiswahlbehörde im Landratsamt hat nun 
per amtlicher Bekanntmachung den Auftakt für diese wichtige demo-
kratische Mitbestimmungsmöglichkeit gegeben. Parteien und Wäh-
lervereinigungen im Landkreis sind ab sofort dazu aufgerufen, Kandi-
datenvorschläge für die Wahl bis zum 28. März 2024, 18:00 Uhr beim 
Landratsamt schriftlich einzureichen. Insgesamt können 56 Personen 
in den Kreistag gewählt werden. Die Kreisrätinnen und Kreisräte ver-
treten für eine Amtszeit von fünf Jahren die Interessen und Anliegen 
der Bürgerinnen und Bürger des Landkreises. Infos zum Ablauf, den 
formellen Anforderungen und Begriffsklärungen gibt es unter 
https://www.bodenseekreis.de/politik-verwaltung/bekanntmachungen/ 

Der Bodenseekreis ist in sieben Wahlkreise unterteilt (in Klammern 
die Zahl der zu wählenden Kreisräte): Friedrichshafen (16), Mark-
dorf mit Bermatingen, Deggenhausertal und Oberteuringen (7), 
Kressbronn a. B. mit Langenargen und Eriskirch (5), Meersburg mit 
Daisendorf, Hagnau, Immenstaad, Stetten und Uhldingen-Mühlho-
fen (6), Salem mit Frickingen und Heiligenberg (5), Tettnang mit 
Meckenbeuren und Neukirch (9) sowie Überlingen mit Owingen 
und Sipplingen (8). 

Dabei richtet sich die Aufteilung der Sitze für die einzelnen Wahlkreise 
nach der Einwohnerzahl der jeweiligen Städte und Gemeinden. Par-
teien und Wählervereinigungen können für jeden Wahlkreis einen 
Kandidaten vorschlagen. Dafür zugelassen sind Einwohnerinnen und 
Einwohner des Bodenseekreises, die seit mindestens drei Monaten 
hier wohnen und am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben. 

Die Wahlvorschläge müssen schriftlich beim Kommunal- und Prü-
fungsamt des Landkreises in der Albrechtstraße 77, 8045 Friedrichs-
hafen eingereicht werden. Dort sind bei Bedarf auch Vordrucke für 
Wahlvorschläge, Niederschriften über die Bewerberaufstellung, ei-
desstattliche Erklärungen, Zustimmungserklärungen und Wählbar-
keitsbescheinigungen erhältlich. 

Volksbank Pfullendorf eG – Erfolgreicher 
Ausbildungsabschluss 2024 
Mit der Wahl der Volksbank Pfullendorf eG als Ausbildungsstätte 
haben Alexandra Drosdow und Michele D`Avino im Herbst 2021 
die Grundlagen für ihren weiteren Berufsweg gelegt. Vor der IHK 
Bodensee-Oberschwaben schlossen sie nun im Januar 2024 ihre 
zweieinhalbjährige Ausbildung erfolgreich ab. 

Die Vorstandsmitglieder, der Ausbildungsleiter Bernd Kaltenbach 
und das Team der Volksbank beglückwünschen die Absolventen 
zum erfolgreichen Ausbildungsabschluss und wünschen den bei-
den Jung-Bänkern viel Erfolg und Freude für ihre berufliche Zukunft. 
Die Vorstände Werner Groß und Markus Dold freuen sich, dass 
Frau Drosdow und Herr D`Avino der Volksbank Pfullendorf eG 
treu bleiben und künftig in den Bereichen Unternehmensassis-
tenz und Servicekundenberatung das Team der Volksbank Pful-
lendorf eG mit wertvollen Impulsen und Tatkraft verstärken. 

Pressemitteilung Schwäbischer Heimatbund

Denkmalschutzpreis für private Eigentümer 
ausgeschrieben 
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badische 
Heimat loben zum 38. Mal den Denkmalschutzpreis Baden-Würt-
temberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte Erhaltung und 
Neunutzung historischer Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu fünf 
Preisträger werden mit einem Preisgeld von insgesamt 25.000 
Euro belohnt, das die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt.  

Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude der 
Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurückliegt. 
Auch beteiligte Architekten und weitere Experten können bis An-
fang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. Diese müssen nicht 
zwingend unter Denkmalschutz stehen. 

Der Preis unter der Schirmherrschaft von Frau Staatssekretärin 
Andrea Lindlohr, Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen, 
will die Vielfalt und Besonderheiten der Baukultur in Baden-Würt-
temberg sowie das Engagement zu deren Erhaltung hervorheben 
und öffentlich würdigen. Die Spanne reicht von mittelalterlichen Ge-
bäuden bis zu stilprägenden Bauten des 20. Jahrhunderts. 

„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch gewachsene 
Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie möglich bewahrt 
wurde. Das schließt zukunftsweisende und beispielhafte Umnutzun-
gen oder moderne Akzente nicht aus, wenn sie sich denkmalgerecht 
einfügen“, betont Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwäbi-
schen Heimatbundes und Mitglied der Fachjury. 

Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Architekten 
und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentümern eine 
Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. Bewerbungs-
schluss ist der 30. April 2024. Weitere Informationen sowie die Bro-
schüre mit allen notwendigen Angaben zur Ausschreibung finden 
sich unter www.denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche Preisverga-
be findet Anfang 2025 statt. 
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Katholische Seelsorgeeinheit  
Salem und Heiligenberg 
Homepage www.kath-salem.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS 
Pfarrbüro Salem,  Tel. 07553 / 91 99 44-0
pfarrbuero.salem@kath-salem.de
Montag 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag 11:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr 
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

Pfarrbüro Frickingen,  Tel. 07553 / 919944-23 
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Dienstag 08:00 – 09:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

SEELSORGETEAM: 
Pfarrer Peter Nicola, Dekan  Tel. 07553 / 91 99 44-10
dekan.nicola@kath-salem.de 
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator   Tel. 07553 / 91 99 44-11
pfarrer.blaser@kath-salem.de 
Verena Bensch, Pastoralreferentin   Tel. 07553 / 91 99 44-14 
verena.bensch@kath-salem.de

Gottesdienste: 

Sonntag, 11. 02 - 6. Sonntag im Jahreskreis -
09:15 Uhr Münster  Hochamt mit gereimter Predigt, Narren 

im Häs willkommen
18:00 Uhr Frickingen  Hl. Messe mit gereimter Predigt, Narren 

im Häs willkommen

Montag, 12.02.
17:30 Uhr Weildorf Rosenkranz

Mittwoch, 14.02. - Aschermittwoch -
08:00 Uhr Weildorf Hl. Messe mit Austeilung der Asche
10:45 Uhr Röhrenbach Hl. Messe mit Austeilung der Asche
16:00 Uhr Münster Vesper mit Austeilung der Asche
18:00 Uhr Beuren Wortgottesfeier
18:00 Uhr Frickingen Hl. Messe mit Austeilung der Asche

Donnerstag, 15.02.
17:30 Uhr Weildorf Rosenkranz
17:45 Uhr Röhrenbach Eucharistische Anbetung

Freitag, 16.02.
17:00 Uhr Altheim Hl. Messe
18:15 Uhr Münster Vesper
19:00 Uhr Betenbrunn Hl. Messe

Täglich:
17:00 Uhr Heiligenberg  Rosenkranz in der Herzogin-Luisen-
  Residenz

Kirchen über die Fasnetstage geschlossen 
Mit Ausnahme der Gottesdienstzeiten bleiben unsere Kirchen 
vom Schmotzigen Dunschtig, 09.02.2024 bis Fasnets-Dienschtig, 
13.02.2024 geschlossen. 
  
Öffnung der Kirche in Frickingen 
Aufgrund technischer Herausforderungen ist die Kirche in Frickin-
gen aktuell nur zu den Gottesdienstzeiten geöffnet. An der Behe-
bung des Problems wird bereits gearbeitet. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis! 

Abweichende Fasnets-Öffnungszeiten der Pfarrbüros: 
Do, 08.02.2024: geschlossen 
Fr, 09.02.2024: 09:00 – 12:00 Uhr: Salem + Frickingen 
Mo, 12.02.2024: geschlossen 
  
An allen anderen närrischen Tagen gelten die regulären Bürozeiten. 

 

Katholische Seelsorgeeinheit Wald
Kath. Pfarramt Wald:
Monika Hübschle  Tel. 07578/634  |  Fax: 07578/1785 

Unsere Sprechzeiten: 
Wald:  Tel. 07578/634  |  Fax: 07578/1785 
Montag, Dienstag  10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim) 
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle) 
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim) 

E-Mail-Adressen:  
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de 
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de 
Internet-Adresse: www.kath-wald.de 

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0 
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de 
Kooperator Thomas Stricker   Tel. 07578/933421 
eMail: stricker@kath-wald.de 
Diakon Bernd Lernhart, Wald  Tel. 07578/2800 
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg  Tel. 07552/7595 
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter: 
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 16 
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933 421 
Pater Joseph,  Sauldorf  Tel. 07578/933 60 60 
eMail: kooperator@messkirch-sauldorf.de
Vikar Francesco Durante  Tel. 07575/926 89 55 
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de 

Gottesdienste: 
Donnerstag 15.02. 19.00  Eucharistiefeier Taisersdorf 
  (Seelenamt) Brigitte Willibald 
  
   
Evangelische Kirchengemeinde 
Salem und Heiligenberg 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag, Donnerstag Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
und Dienstag von  14:00 – 18:00 Uhr 
  
Evang. Pfarramt Salem-Heiligenberg, 
Schlossstraße 13, 88682 Salem Tel.: 07553 / 280
buero@ev-kirche-salem.de 

Pfarrer Matthias Schmidt:
regelmäßige Sprechzeit:   Do 14.00 – 17.00 Uhr 
(außer in den Ferien)
weitere Termine n. Vereinbarung Tel.: 07553-1708
pfarrerschmidt@ev-kirche-salem.de

Gottesdienste und Veranstaltungen 

Freitag, 09.02.2024  
08:00 Uhr Sprachkurs Ukraine 
Leitung: Frau Ursula Hefler 
Evang. Gemeindehaus Salem 19:00 Uhr Bläsergruppe 
Evang. Gemeindehaus Salem od. Evang. Johanneskirche Hlgb. 
Leitung: LKMD i. R. Udo Follert 
nach Absprache 
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Sonntag, 11.02.2024, Estomihi 
10:00 Uhr Evang. Johanneskirche Heiligenberg 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Prädikantin Wolf 

Mittwoch, 14.02.2024  
19:00 Uhr ‚Immer wieder Mittwoch‘ 
Musikalische Stunde: Die Glocken von Röhrenbach 
Geschichte und Gebrauch - mit Karl Moser 
Evang. Johanneskirche, Hlgb. 

Donnerstag, 15.02.2024  
15:00 Uhr Spielgruppe ‚Löwenherzen‘ 
Leitung: Frau Hanna Wilfred 
Evang. Gemeindehaus Salem 

Freitag, 16.02.2024  
08:00 Uhr Sprachkurs Ukraine 
Leitung: Frau Ursula Hefler 
Evang. Gemeindehaus Salem
19:00 Uhr Bläsergruppe 
Evang. Gemeindehaus Salem od. Evang. Johanneskirche Hlgb. 
Leitung: LKMD i. R. Udo Follert 
nach Absprache
19:30 Uhr Literaturkreis am Abend 
Kontakt: Fr. Ursula Hefler 
Evang. Gemeindehaus Salem 
  
Sonntag, 18.02.2024, Invokavit 
10:00 Uhr Evang. Gemeindehaus Salem 
Frühstücksgottesdienst „Steine zu Brot - Gibt es bessere Rezepte?“ 
Pf. Schmidt + Konfis 
  
Frühstücksgottesdienst 18.2. 
Konfis backen Brote für die Welt 
Gemeinsam mit der Bäckerei Baader backen am Sonntag, den 
18.2.2024 unsere Konfirmand (inn)en „Brote für die Welt“. Pünktlich 
zum Gottesdienst werden die ofenfrischen Brote im Ev. Gemeinde-
haus in Stefansfeld gegen eine Spende (Richtbetrag von 3,50 pro 
Brot) erworben werden können. Das Geld geht in vollem Umfang an 
die Aktion „Brot für die Welt“. 
Zum Gottesdienst um 10 Uhr laden wir herzlich ein. Weil es im gan-
zen Haus nach frischem Brot duften wird, wird es ein „Frühstücksgot-
tesdienst“ werden, der mit einem geistlichen Teil beginnt, Zeit für ein 
gemeinsames Frühstück und Raum Gespräch gibt. 
Bringen Sie bitte etwas Aufstrich mit! Für alles andere ist gesorgt. 
  
Weitere Informationen zu unseren Kirchengemeinden, zu Gottes-
diensten und Veranstaltungen finden Sie im Internet unter:
www.ev-kirche-salem.de 
 
 
Evangelische Kirchengemeinde 
Pfullendorf und Hattenweiler
www.kirche-pfullendorf.de  
Kontaktmöglichkeiten Evangelisches Pfarramt
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf

BÜROZEITEN: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag  9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr

Tel: 07552/8163 
E-Mail: evangelisches.pfarramt@kirche-pfullendorf.de 

Sebastian Degen, Pfarrer i.P. Tel: 07552/9289330 
E-Mail: sebastian.degen@kirche-pfullendorf.de 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
  
Sonntag, 11. Februar 2024, Estornihi 
10:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche 
Pfarrerin i. R. Silvia Johannes 

Krabbelgruppe 
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im
Jugendraum. 
  
Spielgruppe 
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag  um 15.30 Uhr im
Jugendraum.  
  
KeK – Kinder entdecken Kirche 
Samstag, 24.02.2024 
9:30Uhr - 11:00 Uhr 
  
Alle 14 Tage können Kinder im Grundschulalter gemeinsam spielen, 
basteln & toben. 

Treffpunkt ist der Jugendraum der evangelischen Kirchengemeinde 

Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber
* tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de 
  
Seniorenclub 
Der Seniorenclub trifft sich immer am ersten Donnerstag
im Monat. 

Gerne holen wir Sie mit unserem Gemeindebus ab. 
Kontakt: Trude Gaubatz 07552/409610    

Freie Christengemeinde Illmensee 
SEELSORGE: 
Pastor Vicente Guedes Tel. 07587 9599848
Petra Leppert Tel. 0160 8054516

Kontakt unter: 
Freie Christengemeinde, Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee 

Pastor Vicente Guedes, v.guedes@fcg-illmensee.de 
Bürozeiten dienstags 9:00 - 13:00 Uhr 
info@fcg-Illmensee.de  |  www.fcg-illmensee.de 

Gottesdienste 
  
Sonntag, 11.02. 10:00 Uhr Missionsgottesdienst mit Josiane 
Cunha, parallel dazu Kinderstunde, 
im Gemeindezentrum in Illmensee, Gewerbestrasse 26 
  
Die aktuellsten Informationen können Sie auf unserer
Homepage nachlesen. 

Ende
des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
KRÄFTIGENDES NARREN-FRÜHSTÜCK: 
Kartoffeln waschen, schälen und in ca. 5 – 10 mm dicke 
Scheiben schneiden. Die Blätter von Wirsing und Chi-
corée waschen, beides in 10 cm breite Streifen schneiden 
(wer den bitteren Geschmack nicht mag: Chicoréestrei-
fen 5 Min. in lauwarmes Wasser legen). Zwiebeln schälen 
und fein würfeln. Das Kasseler würfeln.
Butterschmalz in einer ofenfesten Pfanne erhitzen. Die 
Kartoffeln 5 bis 10 Min. darin anbraten, zwischendurch 
mehrmals wenden. Wenn die Kartoffeln goldgelb und 
knusprig sind, die Zwiebelwürfel dazugeben und kurz 
mit anbraten. Nun auch noch die Wirsing- und Chicorée-
streifen hineingeben, alles bei schwacher Hitze. 5 Min. 
andünsten. 
Währenddessen die Eier zusammen mit der Sahne 
in einer Schüssel mit dem Handrührgerät oder per 
Schneebesen gut verquirlen. Mit Salz (sehr sparsam 
vorgehen: das Kasseler ist bereits recht salzig!), Pfeffer, 
Majoran, und 1 Prise Muskatnuss abschmecken, gründlich 
verrühren und in die Pfanne zu den Kartoffeln und zum 
Gemüse geben, unterrühren. Nun kommt auch noch das 
Eier-Sahne-Gemisch in die Pfanne. Alsdann die Pfanne 
auf mittlerer Schiene für 20 bis 25 Min. bei 200°C Ober-/
Unterhitze (Umluft 180°C) in den Ofen stellen. 
In der Zwischenzeit Kresse 1cm über der Erde des Ver-
packungskartons abschneiden, gelbe und welke Blätter 
aussortieren (die Stiele sind essbar). Nicht waschen. 
Radieschen waschen und in Scheiben schneiden.
Sind die Eier nach der angegebenen Backzeit vollständig 
gestockt, Pfanne aus dem Ofen nehmen. Mit Kresse, 
Radieschenscheiben dekorieren, etwas Pfeffer aus der 
Mühle darüber und servieren, am besten in der Pfanne 
mitten auf den Tisch stellen (Hitzeschutz-Unterlage 
nicht vergessen!).

POWER-DRINK AUS KAROTTEN-FENCHEL-ROTE BETE: 
Karotten und Rote Bete waschen, putzen, schälen. 
Karotten der Länge nach vierteln, Rote Bete vierteln. 
Fenchelknollen putzen, waschen, halbieren und in dicke 
Stifte schneiden (4 Fenchelgrün-Zweige aufbewahren). 
Ingwerstück schälen (oder das braune Äußere mit einem 
Teelöffel abschaben). In ganz kleine Stücke schneiden. 
Alles Gemüse einschließlich Ingwerstückchen in den 
Entsafter geben. Anschließend den Saft mit Eiswürfeln 
und Rapsöl in einem Longdrinkglas verrühren, mit dem 
Fenchelgrün garnieren und servieren.

Tipps & Tricks
200 g gekochter Wirsing decken 

unseren Vitamin-C-Tagesbedarf. Man kann 

ihn auch roh essen, z.B. in Salaten, Smoothies 

& Co. – Chicorée hält sich im Gemüsefach des 

Kühlschranks (feucht eingewickelt) eine Woche. 

Seine leicht bittere Note ist gesund. Sie regt u.a. 

die Verdauung an. – Kasseler (Kassler) ist gepökelt 

und leicht geräuchert, es wird meist aus dem 

Rippenstück oder Nacken des Schweins herge-

stellt. Kassler kann gebraten, gekocht und 

gebacken werden (verkürzte Garzeit 

durch das Pökeln und Räuchern).
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KRÄFTIGENDES NARREN-FRÜHSTÜCK MIT EINEM 

POWER-DRINK AUS KAROTTEN-FENCHEL-ROTEBETE-INGWER 

ZUTATEN 
FÜR 4 PORTIONEN
KRÄFTIGENDES 
NARREN-FRÜHSTÜCK
450 g Kartoffeln
100 g Wirsingblätter
100 g Chicoréeblätter
3 mittelgroße Zwiebeln
150 g Kassler
1 EL Butterschmalz
7 Eier
70 g Sahne
Salz, Pfeffer aus der 
Mühle
Majoran
1 Prise Muskatnuss, 
gerieben
½ kl. Karton Kresse 
(alternativ: Kräuter)
4 Radieschen

POWER DRINK AUS 
KAROTTEN-FENCHEL-
ROTEBETE-INGWER
800 g Karotten
600 g Rote Bete
2 gr. oder 4 kl. Fen-
chelknollen
1 ca. 5-8 cm gr. Stck. 
Ingwer
4 TL Rapsöl

AUSSERDEM: 
Eiswürfel



SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

10 604 Lokal-Regional-Genial  Stockach, Mühlingen, Eigeltingen, Hohenfels, Orsingen-Nenzingen 27.02.24

10 608 Kompetenz am See Allensbach, Dingelsdorf, Litzelstetten, Reichenau 27.02.24

11 601 Bei uns sind Sie richtig! Meersburg, Bermatingen, Uhldingen-Mühlhofen, Salem 05.03.24

11 611 Bei uns sind Sie richtig! Höri-Woche, Radolfzell, Rielasingen-Worblingen 05.03.24

12 647 Die Adresse vor Ort! Donnerstags, Emmingen-Liptingen 12.03.24

12 702 Die Adresse vor Ort! Markdorf, Bermatingen, Deggenhausertal, Kluftern 12.03.24

17 620 Bauen & Wohnen Überlingen, Owingen, Frickingen, Sipplingen, Salem, Uhldingen-Mühlhofen 16.04.24

17 624 Bauen & Wohnen Stockach, Bodman-Ludwigshafen, Eigeltingen, Hohenfels, Mühlingen, Orsingen-Nenzingen 16.04.24

17 701 Bauen & Wohnen Markdorf, Bermatingen, Deggenhausertal, Kluftern, Meersburg 16.04.24

*Anzeigenschluss bis 12 UhrPrimo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr

Wir suchen…
…zum jeweils nächstmöglichen Zeitpunkt

Integrationsfachkräfte
 mit pädagogischer Qualifikation nach dem Fachkräftekatalog (§7 KiTaG) für

unsere 5-gruppige Kindertageseinrichtung St. Nikolaus in Markdorf,
unsere 7-gruppige Kindertageseinrichtung St. Georg in Bermatingen und

unsere 4-gruppige Kindertageseinrichtung St. Jakobus in Bermatingen-Ahausen

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte per E-Mail an die

Verrechnungsstelle für Katholische Kirchengemeinden Sigmaringen, z.H. Frau Dollinger
erreichbar unter kgf-bewerbungen@vst-sigmaringen.de

Für Fragen stehen Ihnen die Einrichtungsleitungen gerne zur Verfügung

4-Zi.-Wohnung in Herdwangen zu vermieten
Frisch renovierte, sonnige Whg. ca. 120 m ², in Alleinlage mit Einbauküche, Bad, sep. WC, 
Abstellraum, gr. Terrasse u. Balkon, Kellerraum, Stellplätzen. Gartennutzung möglich. Ab 
01.03.2024 (oder früher) zu vermieten. 1.100 € + NK    07557/  9292768 ab 18.00 Uhr

RIKE RICHSTEIN
DIE FARBEN DES SEES
Nach einer schmerzhaften Trennung reist Matilda an den Bodensee in 
das Haus ihrer kürzlich verstorbenen Großmutter Enni. Seit ihrer Kind-
heit ist sie nicht mehr hier gewesen und ihr wird bewusst, wie wenig 
sie über diese Frau weiß. In Ennis Nachttisch � ndet sie das Foto eines 
jungen Mannes, der nicht ihr Großvater war. Um sich abzulenken und 
auch aus Neugier, begibt sie sich auf die Suche 
nach dem Unbekannten und begegnet dabei 
einer Wahrheit, die alles verändert.

»Die Farben des Sees« ist ein ebenso ergrei-
fender wie zärtlicher Roman über die richtigen 
und die falschen Entscheidungen im Leben und 
darüber, dass es am Ende genau diese sind, die 
uns ausmachen.

Gebunden mit Lesebändchen | 
ISBN 978-3-7977-0785-7 | 22,00 € | 
Verlag Stadler, KN 

RIKE RICHSTEIN
UNSER BUCHTIPP

PRIMO-SERVICE

WIR SIND FÜR SIE DA!
Haben Sie ein besonderes Anliegen?
Benötigen Sie ausführliche, persönliche Beratung?

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 Mo. – Do. 8 – 17 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr



ANZEIGEN
Kalkulator

Leerer PC? Hilfe gesucht?
Sie brauchen Unterstützung? So einfach können Sie 
Ihre Stellenanzeige buchen. Anzeigenformat sowie 
Verbreitungsgebiet auswählen und Ihr Anzeigen-
preis wird direkt online berechnet. Alle Ausgaben, 
Nachbarorte und Kombinationsmöglichkeiten 
werden sofort angezeigt. 

www.primo-stockach.de

EINFACH
ONLINE 
BUCHEN



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



SULGER  
L a n d m e t z g e r e i

Unser Angebot
für Sa., 10.02.2024

Schweinerücken    100 g 1,09 €
Bauerschinken gegart 100 g 1,59 €
Schinkenwurst   100 g 1,39 €

für Sa., 17.02.2024
Hähnchenschlegel natur und gewürzt  100 g 0,69 €
Bierwurst    100 g 0,49 €
 Paprikabauch    100 g 1,15 €

Öffnungszeiten: samstags von 8 bis 12 Uhr

www.primo-stockach.de

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.


